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Langsam wird er Erwachsen

Von AndySwift

Kapitel 35: Bald geht's Heim

In der Zwischenzeit in Sunagakure

Der Rest des Teams hatte sich mit Naruto, Hinata, Jana und den beiden Sabakunos auf
den Weg zu Gaaras Büro. Dort angekommen sprach Naruto sofort „Also ich denke die
Gefahr hier ist erst mal vorüber aber ich würde vorschlagen das Shino und Rock Lee
sich erst mal hier stationieren wenn irgendwelche Probleme auftreten kann Shino
euch unterstützen Lee kann sich durch sein enormes Tempo schnell auf den Weg nach
Konohagakure machen um mir bescheid zu sagen. Was meinst du dazu Gaara.“ Dieser
nickte und sprach dann „also ich bin damit einverstanden ihr auch Shino, Lee.“ Sowohl
als auch Lee als auch Shino schienen damit einverstanden zu sein. „Naruto warte mal.
Du und dein Team sollten sich erst mal richtig ausruhen bevor du, Hinata und Neji
euch auf den Weg zurück nach Konoha macht. Jana wird drei Zimmer für euch
vorbereiten aber vorher sollten wir etwas essen“ sprach der Kazekage. Naruto und
sein Team waren damit einverstanden und so blieben genossen sie das Essen mit den
Sabakunos und Jana. Hinata bemerkte wie Jana den Kazekage ansah und ging mit ihr
ein wenig spazieren sie sagte „Jana kann es sein das du Gaara-sama magst?“ Jana
wurde rot was sollte das nur für eine Unterhaltung werden mit der Frau des Hokage.
Sie blickte nur zu Boden und nickte kurz Hinata bemerkte was ihr Problem war, sie
war schüchtern wie sie früher. „Du Jana du brauchst nicht schüchtern zu sein ich weiß
es denn ich war mal genau so wie du, nahm jedoch eines Tages allen Mut zusammen
und sagte Naruto das ich ihn liebe“ sprach die Uzumaki und Jana schaute auf sie
konnte nicht glauben das diese selbstbewusste Frau auch mal so schüchtern war wie
sie. „Das glaub ich nicht du warst so schüchtern wie ich?“ fragte Jana noch relativ
ungläubig. Hinata nickte und sprach „du kannst alle fragen die im Esszimmer sitzen
selbst meinen Mann der weiß das noch am besten oder meinen Cousin Neji auch Lee
oder mein alter Teamkollege Shino.“ Jana war erstaunt dass jemand schüchternes wie
sie selbst sich zu so jemand wie Hinata Uzumaki werden kann. „Sag Gaara-sama
einfach was du für ihn empfindest trau dich Jana“ sprach die Uzumaki als sie kurz
darauf wieder zurück im Esszimmer waren sagte Naruto „Hinata wo warst du denn so
lange ich habe mir schon sorgen gemacht?“ Hinata setzte sich neben ihren Mann und
sagte „ich war nur ein wenig mit Jana spazieren.“ Diese setzte sich an den freien Stuhl
zwischen Lee und Temari. Jana aß nicht viel sondern achtete eigentlich mehr auf
Hinata. Naruto flüsterte seiner Frau leise „du bekommst nachher noch eine
Belohnung für deine Super Arbeit vorhin und die Tipps die du Jana gegeben hast“ in
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ihr Ohr. Hinata drehte sich zu ihm und fragte ihn leise „sag mal woher weißt du dass
schon wieder mein Lieber hast du uns etwas nachspioniert.“ Er schüttelte leicht
seinen Kopf und flüsterte „du bist meine Frau und das schon ne ganze Weile ich kenne
dich also schon ziemlich gut meine Süße.“ „Du hast also auch gemerkte dass Jana
Gaara liebt nicht war.“ Er nickte und gab ihr einen leichten Kuss auf die Lippen sie
wollte mehr doch nicht hier am Esstisch sie löste den Kuss nach ein paar Sekunden
Strich sich mit ihrer Zunge aber noch über die Lippen. Als das Essen vorbei war gingen
fast alle außer Gaara und Jana diese ergriff dich Chance und sagte „Kazekage-sama
ich wollte ihnen noch etwas sagen.“ Gaara drehte sich zu ihr er war müde und wollte
eigentlich nur ein wenig schlafen. „Ich Ähhh ich äh
ich…habe…mich…in…euch…verliebt… Gaara-sama“ sagte Jana sehr schüchtern und
als ihr klar wurde das sie Gaara gerade ihre liebe Gebeichtet hatte wurde sie rot „Ich
liebe dich auch Jana“ sagte er und sie konnte es nicht fassen der Kazekage hat ihre
liebe erwidert. Sie bemerkten nicht das sie von zwei Personen beobachtet wurden es
waren Hinata und Naruto die sehen wollten ob es wirklich stimmt sie ließen die
beiden alleine und Naruto zog seine Frau mit sich zu ihrem Zimmer als die beiden ihr
Zimmer betraten riegelte Naruto hinter seiner Frau die Tür zu. Er gab ihr einen
leidenschaftlichen Kuss und stupste mit seiner Zunge sofort an ihre Lippen sie ließ
seine Zunge passieren und erwiderte nun den Kuss von ihrem Mann sie schritten
langsam auf das Bett zu sie drehten sie und Naruto drückte Hinata auf das Bett sie sah
in seine klaren Blauen Augen langsam stieg die Lust in beiden einfach nur vom
gegenseitigen in die Augen blicken Naruto verlor fast seinen Verstand als er ihre
klaren weißen so sah. Er fuhr mit seiner Hand langsam unter ihre Jacke und strich ein
wenig über ihren Rücken erneut gab er ihr einen Kuss auf den Mund er blieb jedoch
nicht lange da sondern wanderte ihre Hals hinunter dann erhob er sich und sagte „so
das war die Belohnung für die Tolle Arbeit vorhin und jetzt kommt die Belohnung für
die Tipps die du Jana gegeben hast“

In der Zwischenzeit in Konohagakure

Sasuke und Sakura berieten sich kurz darüber und beide sagten dann „Wir wollen das
Kind“ „Gut Sakura ich muss dann noch etwas mit dir bereden, Sasuke wartest du bitte
vor der Tür“ sprach die ehemalige Hokage zu der Haruno. Sasuke verließ den Raum
wie Tsunade ihn darum bat. „Also ich gratuliere euch erst mal darüber über den
Entschluss das Kind zu bekommen, aber wenn es wirklich das Uchiha Bluterbe haben
soll wird Itachi mit Sicherheit versuchen eure Kind für Akatsuki zu Gewinnen. Sakura
sei sehr vorsichtig Itachi hat sicher Spione die Sasuke überwachen wenn sie erfahren
das du Schwanger bist wirst du oder dein Kind das Opfer sein. Du kannst gehen“
sprach Tsunade. Sakura verließ die Tür und wurde von Sasuke schon erwartet „Ich
bringe dich besser Heim“ sagte Sasuke aber von ihr kam keinerlei Reaktion sie dachte
noch genau darüber nach was Tsunade ihr erzählt hatte. Nach einer ganzen Weile
waren sie bei Sakuras Haus angekommen sie war zwar nicht mehr in Gedanken
versunken aber wie sollte sie ihrer Mutter erklären das sie Schwanger war. Sie sah
besorgt zu dem Uchiha der natürlich wusste was ihr Problem war „Soll ich mit rein
kommen“ fragte er mit leicht besorgter Stimme. Sakura jedoch schüttelte den Kopf
und sagte „Ich werde es schon schaffen, bis morgen“ langsam schloss sie die Tür auf
und Sasuke sagte noch so das sie es hören konnte „ich liebe dich Sakura, bis morgen.“

Oh ha Naruto will Hinata eine Belohnung geben was wird das Wohl sein?
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Das nächste Kapitel heißt "eine Wunderbare Nacht" achtung Adult
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